
AmtL Liste der Badegäste o^d Fremdest des Mordseebades Juist
Erscheint während der Badezeit wöchentlich zweimal, Anfang und Ende der Saison nur einmal. — Bezugspreis: 3.50 Mk. — Einzelne Nummern sind bei den Herren Fritz Henning 

Frau H. Neukirchen Wwe. (Kurhaus-Bazar), Bücherstube Kottmann & Nüthen, Firma C. Jaacksch, Zigarrengeschäft, Buchhandlung H. Arends, Ludwig Molk, Strandbuchhandlung, zu haben.
Preis der Einzelnummer 20 Pf. Geschäftsstelle: Otto G. Soltau, Buchdruckerei, in Norden, Fernsprech-Anschluß Nr. 19

Nr. 4 Juist, den 3. Juli 1929 30. Jahrgang
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Die geehrten Kurgäste und Fremden werden gefälligst um recht deutliche Angabe des Namens und Titels ersucht. 
Nachdruck der Liste ist nur mit Genehmigung der Verlagshandlung gestattet.

Amtliche Liste der bis zum
30. Suni angemeldeten Kurgäste und Fremden.

Ahiburg. Diplom-Ingenieur, mit Familie
u. Beel., Osnabrück Claassens Hotel

Albert, Ernst, Konrektor, Plettenberg ±4. Saathoff 
Arnold, Gertrud, Kontoristin, Hannover Hotel Seeblick
Ausmeyer, Frau Walburga, Rittergut Eckerde,

Harmover-Linden-Land Hotel Itzen
Baetge, Georg, Gärtnereibesitzer, mit

Familie, Erfurt Hotel Pabst
Barthelmeß, Günther, Dipl.-Ing., Berlin Hotel Itzen
Beckmann, Direktor, Köln Haus Siefkens
Becker, Frau Hanna, mit Kind, Bremen Hotel Rose
Becker, Heinrich, Justizinspektor, mit Frau,

Gummersbad (Rhld.) Haus Lieselotte
Beckmann, Frau kgl, Musikdirektor Jenny,

Essen .Villa Erika
Beckers, A. J., Kaufm., mit Frau u. Kind,

Oldenburg Hotei Itzen
Berka, Friedr., Kaufm., Bielefeld Hotel Itzen
Berthold, Hans, Ger.-Assessor a. D., mit Fam.,

Steuberletsberg Haus Seemannstreu
Blaud, Max, Dipl.-Ing., Plagen i. W. Haus Arends 
Bock, Wilhelm, Professor, Hannover Domäne' Loog 
Borchardt, Hilde, Braunschweig Haus Erholung 
Borzner, Karl, Kaufm., mit Frau, Frank­

furt a. M. Villa Nordsee
v. d. Brelie, Gerhard, Zahnarzt, mit Frau,

Bad Freienwalde Hotel Rose
Breme, Frau Heinrich, mit Familie u. Stütze,

Hamburg Haus Tiedken
Breitfeld, Alfred, Kaufm., mit Frau,

Kötzschenbroda b. Dresden Inselrose
Brinkmann. Dr. med. Hans, Duisburg Claassens Hotel 
Bruns, Geschw. Birgit, Benita u. Bergisa,

mit Erzieherin Lisa Mundius, Hamburg
Strandhotel Kurhaus

Bruns, Gustav, Postsekretär, mit Familie,
Delmenhorst Villa Postale

Burchardt, Oberregierungsrat, mit Familie
u. Bed., Magdeburg Hinrikus Arends

Canans, Korvettenkapitän, mit Familie
u. Bed., Wilhelmshaven Dünenstr. 23

Cordes, Ernst, Kaufm., Leverkusen Domäne Log
Debon, Frau Isa, mit 2 Kindern

u. Kinderfräulein, Hannover Hotel Fresena 
Dohrendorff, Gesina, Schülerin, Uelzen

Kinderheim Tilemann
Dömmling, Carla, Stenotypistin, Ham­

burg Haus Eleonore
Dreyer, Alma, Hannover Haus Dünenrose
Driemeier, Frau Elsbeth, Osnabrück Villa Seestern

M-HotelMausMsM^
Fernruf: Dauerverbindung über Emden. Kurhaus Juist Nr. 6
Neu: Zentralheizung / Bäder / Fliessendes Wasser 5 
Alle Zimmer haben herrliche, freie Aussicht auf das Meer.

Täglich von 4-6 Uhr Familien-Kaffee auf der See-Tetrasse. Der Treffpunkt 
aller Badegäste ist der Kurhaus-Saal Jeden Mittwoch und Sonntag 
Kinderball. Jede Woche Reunion. Die Kapelle spielt wöchentlich 2 mal 
im weissen Saal von 8V2—10 Uhr zum Abendkonzert, von 10 Uhr ab 

Tanzunterhaltung. Tanzleitung: W. Bartel.

Dyckerhoff, Dr. W., Reg.-Vize-Präsident z. D., 
mit Frau, Sandhurst b. Aurich Hotel Itzen

Dyckerhoff, Robert, Referendar, Berlin-
Charlottenburg Hotel Itzen

Ebert, Frau Fabrikant, mit Kindern u. Bed.,
Chemnitz Strandhotel Kurhaus'

Ehlert, Max, Kaufm., Hannover Haus Viktoria
.Endres, Frau Änne, Elberfeld Hotel Worch
Eriksen, Arnold, Kaufm., mit Familie,

Trossingen i. Württ. Haus Carola,
Feige, Ludwig, Bankbeamter, Dort­

mund Villa Altmanns
Fiederer, Leni, Düsseldorf Haus Margarethe
f h n m. Käthe, Haustochter, Dortmund Villa Baumann 
Preise, Richard, Kaufm., mit Familie,

Braunschweig Haus Seemannstreu
Fuhrken, Henny, Bremen Hotel Rose
Geldmacher, Maria, Diakonissin, Spreckhövel

E’v. Schwesternheim 
Germann, Willy, Kaufm., Wetzlar Hotel Worch 
Gläser, Elsa, Pressestenographin, Desden Hotel Pabst 
Grahn, Frau. Major, mit Kind, Hildes­

heim Blaus Viktoria
von Grone, Gisella,. Berlin Hotel Fresena
Gobiet, Egon, Fabrikant, mit Familie

u. Bed., Kassel Hotel Worch
Goffart, Freia, stud. med., Moers (Rhld.) Hotel Itzen 
Hasse, Eduard, Fabrikdirektor, mit Familie,

Erfurt Villa Petina
Haasemann, G., Fabrikbesitzer, mit Familie

u. Bed., Holzminden Th. Mammenga
Häußer, Dr. med. dent. Hans, Zahnarzt,

mit Frau, Königsee (Thür.) Blaus Jonxis
Hausmann, Wilhelm, Kaufm., mit Frau,

Mülheim-Ruhr Haus May
Held, Frau Else, mit Kindern u. Bed.,

Bünde i. W. A. Bittner
Heil, Anton, Kaufm., mit Frau u. 2 Kindern,

Hamburg Fritz Arends Wwe.
Heinmüller, Frau Dr. med., mit 3 Kindern,

Uelsen (Bentheim) Peterhof
Heimle-, Alice d. Annemarie, Bremen Hotel Friesenhof 
Heimle, Frau, Bremen Hotel Friesenhof
Hennemann, Martha. Diakonisse, Weidenau

Ev. Schwesternheim 
Henschen, F. PL, Direktor, Oberneuland

b. Bremen Hotel Friesenhof
Holzapfel, Krau Henny, mit Töchtern und

Pfleg. Ilse Nietmann, Eschwege Hotel Friesenhof 
Holzhäuser, Erna, Frankfurt a. M. Hotel Friesenhof 
Horin, Emil, Oberpostsekretär, mit Kind,

Oldenburg Haus Lo
Horster, Karl, mit Frau, Düsseldorf Villa Altmanns’ 
Huege, Hedwig, Berlin-Charlottenburg Haus Seelust 
Janson, Alice, Riesa a. d. Elbe Strandhotel Kurhaus 
Jantzen, Hanns, Kaufm., mit Familie,

Hamburg Haus Arends
Jantzen, Jul., Kaufm., mit Familie

u. Bed., Berlin Blaus Arends
Jessen. O. J., Kaufm,, mit Familie-,

Hannover Strandhotel Kurhaus
Irmscher, Ilse, Haustochter, Hartmanns­

dorf b. Chemnitz Haus Christoffers
Kamp, Berni, Düsseldorf Hotel Itzen
Kamper, Frau Marga, Düsseldorf Hotel Worch- 
Kämmerer, Adolf, Kaufm., Hamburg Hotel Itzen 
Kaufmann, Diedrich, Prokurist, mit Familie,

Bad Lauterberg (Harz) H. Habbinga
Keiner, Frau Dr. Margarete, mit Tochter,

Berlin-Treptow .Strandhotel Kurhaus
Kern, Frau Margarete, mit Familie,

Berlin Carl Fischer
Kempermann, Frau Fabrikant Gilly, mit Kind,

Bestwig a. d. Ruhr Hotel Itzen
Klapprott, Fritz, Fabrikdirektor, mit Familie,

Ettlingen i. Baden Blaus Viktoria
Kley, Walter, Kaufmann, Düsseldorf Villa Altmanns 
Klören, Frau Maria, Krefeld Hotel Fresena
Klöpper, Eugen, Ober-Ingenieur, Dortmund Hotel Itzen 
Knabe, Hans, Kaufm., Kötzschenbroda

b. Dresden Inselrose
Kneisel, Auguste, Diakanisse, Wattenscheid-

Stöntrop Ev. Schwesternheim
Knobloch, Fregattenkapitän, mit Familie

u. Bed., Wilhelmshaven • G. Janssen
Knoke, Otto. Baurat, mit Familie u. Bed.,

Krefeld Peterhof

Koch, Charlotte, Haustochter, Freital C. Christoffers 
Köhler, Carl, Pfarrer, Bielefeld Strandhotel Kurhaus 
Korte, Frau E., Wanne-Eickel Villa Baumann 
Koser, Frau E., Hamburg Claassens Hotel 
Krausen, Mechtilde, Köln Haus Alberta
Krause, Hans, Ingenieur, mit Frau, 

Dortmund ■ Pension Heiken
Krüger, L., Hannover Hotel Seeblick
Kubanik, Wanda, Düsseldorf-Obercassel Hotel Fresena
Kubanik, Kurt, Düsseldorf-Obercassel Hotel Fresena 
Kupferberg, Dr. phil. Adelbert, Mainz Hotel Seeblick
Küpper, Herm., Kaufm., mit Familie, Trier Hotel Pabst 
Künnemann, Georg, Oldenburg Hotel Itzen
Kunatz, Otto, Hotelier, Kottbus Haus Coordes
Landwehr, Frau Hilma, mit Töchter und

Sohn, Braunschweig Haus Doyen
Laßmannshausen, Luise-, Hagen i. W.

Pension.Ludwigslust-
Lang, Karl, Monteur, Hamburg Hotel Itzen
Lange, Frau Rechtsanwalt u. Notar, mit

Kind, Warendorf i. W. Hotel Friesenhof
Langewort, Reichsbahnoberinspektor, mit

Sohn, Hannover Villa Baumann
Leddin, Wilhelm, Apotheker, mit Familie

u. Bed., Buxtehude • Villa Seestern
Leinhose, Adolf, Kaufm., Köln Hotel Itzen
Leonhardt, A., Baumeister, Köln Inselrose
Levy, Sanitätsrat Dr., Arzt, mit Frau,

Berlin Haus Coordes
Lohmann, Werner, Kaufm., mit Frau,

Düsseldorf Hotel Friesenhof
Lohmann, Ida, Diakonisse, Bönen

Ev. Schwesternheim
Lose, Dr. med. Georg, Arzt, mit Familie-

und Bed., Bremen Hotel Friesenhof
Loth, Hanna, Magdeburg Hotel Itzen
Lübberts, Werda, Kontoristin, Aurich Domäne Loog
Mändlen, K., Redakteur a. D.,

Frankfurt a. M. Hotel Itzen
Marl, Heinr., Lehrer, Plettenberg Hotel Itzen
Meisel, Hermy, Essen a. R. Haus Arends
Merckens, Ernst, Kaufm., mit Familie

und Bed., Düsseldorf-Reisholz Haus Christa 
Meuslahn, Jane, Bibliothekarin,

Hamburg Villa Angelika
Meyer, Frau Elise, Berlin-Schlachtensee Peterhof 
Meyer, Willy, stud. ehern., Braunschweig Hotel Rose



Meyer-Groth. Frau, mit 2 Kindern,
Hamburg Hotel Worch

Micke, Frau Marianne, mit Tochter, 
Breslau Hotel Fresena

Miehe, Alice, Braunschweig Haus Erholung
Miette, Amtmann, mit Familie, 

Osnabrück Haus Dorothea
Momsees, Frau Bertha, Bremen Strandhotel Kurhaus
Müller, Heinrich, Direktor, mit Familie, 

Wiesbaden Hotel Friesenhof
Münnich, Thea, Schülerin, Neuenburg Hotel Rose 
Muckermann, Frau Alice, mit Töchtern,

Essen Peterhof
Nagel, Frau Wera, Kottbus Haus Coordes
Neu-Klören, Frau Marlene, Düsseldorf Hotel Fresena
Nielinger, Ingenieur, Hamm i. W. Villa Baumann

• Zahn praxis •
£ W. Heiler, Dentist Q

•
 Telephon 41 in der Apotheke Telephon 41 

Modernste Einrichtung 
Sprechstunden uon 9—1 und 2—7 Uhr

•
 Behandlung u. Mitgliedern sämtl. Krankenkassen 

Seit 1924 hier ansässig 6

Nicol, Frau Maria, mit Familie, 
Lahr a. Main Haus Erholung

Nocken, Hermann, Kaufm., mit Frau,
Leer Strandhotel Kurhaus

Oberhoff, krau L., Essen Peterhof
Osterwald, Tilie, Hannover Haus Victoria
Pape, Herm., Grossist, mit Frau und

Sohn, Hannover Villa Nordsee
Peltzer, Frau Ilse, mit 3 Kindern und

Begleitung, Bielefeld Sanitätsrat Arends Wwe.
Pestalozzi, Dr. jur. Theodor, Zürich Hotel Itzen 
Pott, Walter, Handelsvertreter, mit

Frau, Dortmund Hotel Itzen
v. Raczeck, Job-Detlev, Oberleutnant, 

mit Frau, Meiningen Villa Charlotte
Raikowski, Adolf, Kaufm., mit Frau, 

Berlin-Grunewald Hotel Friesenhof
Rawie, Frau Martha, mit 2 Kindern,

Osnabrück Claassens Hotel
Riggenbach, H. E., Kaufm., Kassel Hotel Fresena
Rilinger, Hedwig, Schwester, Soest

Ev. Schwesternheim

Ritzerfeld, Gottfried, Kaufm., mit Frau
und Kind, Berlin-Siemensstadt Hotel Fresena 

Römer, Max, Dipl.-Ingenieur, Essen Haus FIfen
Roesemann, Gustav, Bergwerksdirektor,

mit Familie, Salzdetfurth Strandhotel Kurhaus
Rösner, Hedwig, Zeichnerin, Berlin Haus Lieselotte 
Rudolph, Klara, Angest., Dresden Hotel Pabst 
Sander, Heinz, Stadtobersekretär,

Gelsenkirchen Villa Angelika
Selve, Karl, Remscheid Inselhospiz 
von Sandern, Hildegard, Hagen Pension Ludwigslust 
Suckau, Frau Gertrud, mit 2 Kindern,

Georgschacht b. Stadthagen 
Speh, Leonhard, Kaufm., Kreuznach 
Stahlhofen, Dr., Syndikus, Düren 
Stelbrink, Willi, Techniker, Norden 
Strack, Marie, Köln 
Strakholder, Jakobus, Bankdirektor,

Norden
Stupp, Grete, Köln
Schade, Frau Hanna, mit Familie, 

Plettenberg i. W.
Schmiedel, Frl. Dora, Barmen 
Schmidt, Simon, Kaufm., Norden 
Schneider, Hanne, Schwester, Bremen

Haus Viktoria 
Hotel Worch 

Hotel Itzen 
Hotel Pabst 

Claassens Hotel

Hotel Friesenhof 
Haus Alberta

Hotel Itzen 
Inselhospiz 
Hotel Itzen

Pension Meyenburg
Schneider, Elisabeth, Oberschwester, 

Schönebeck a. E. Pension Meyenburg
Schniggenfittig, Gertrud, Kontoristin, 

Hannover Hotel Seeblick
Schradin, Eugen, Kfm., Hamburg Strandhotel Kurhaus 
Schroeder, W., Direktor, München Hotel Seeblick 
Schröder, Frl. Lottes Köln Haus Wattenmeer 
Schröder, Gertrud, Schülerin, Uelzen Tilemann 
Schröder, Heinrich, Oberpostinspektor,

mit Kind, Osnabrück Villa Postale 
Schüren, Marta, Hagen i. W. Pension Ludwigslust 
Schmidt, C., Kaufm., Düsseldorf Hotel Pabst 
Schmidt, Rittmeister, München Strandhotel Kurhaus 
Schmidt, Frl. Frieda, Hannover-Waldheim Peterhof 
Schöneich, Heinrich, Kaufm., Berlin Pension Riedel 
Schwarz, H., Kaufm., mit Familie,

Bielefeld Hotel Worch 
Schumacher, Georg, Kaufm., mit Frau,

Bremen Hotel Itzen 
Timann, Walter, Kaufm., Versmold i. W. Haus Hook 
Timme, Werner, Kaufm., Hamburg Villa Petina 
Toller, Frl. Käthe, Glösa b. Chemnitz Christoffers 
Tullios, Helene, Lehrerin, Kaimt a. d. Mosel Paxheim

Ungelenk, Frau, mit .Sohn, Minden Hotel Worch 
Veith, N., Kaufm., mit Frau, Köln Haus Wattenmeer 
Viehrig, Charlotte, Leipzig Pension Inselrose 
Vogt, H., Kaufm., Bremen Hotel Itzen 
Voigt, Frau, mit Familie, Hannover Inselhospiz 
Vormbusch, Wilh., Kaufm., mit Familie,

Herford i. W. Villa. Daheim 
Waterberg, Reinhard, Kaufm., mit

Frau, Leer Strandhotel Kurhaus 
Waterberg, Georg, Kaufm., mit

Frau, Leer Strandhotel Kurhaus 
Wichert, Curt, Kfm., Frankfurt a. M. Hotel Friesenhof 
Wiemeyer, Klara, T.-Ass., Haste

(Kr. Osnabrück) Haus Lo 
Wieda, Frau Anna, Bonn Haus Lieselotte 
Wilbring, Paula, Musikschülerin,

Düsseldorf Villa Baumann 
Wilken, Richard, Kaufm.,, Norden Hotel Friesenhof 
Wilisch, Frau Justizrat, Osnabrück Claassens Hotel 
Weider, Willy, Kaufm., mit Frau,

Frankfurt a. M. Hotel Friesenhof 
Welp, Heinrich, Kaufm., mit Familie,

Osnabrück Haus Frisia 
Wieda, Aenne, Assist.-Aerztin, Bonn ■ Haus Lieselotte 
Wolff, Fritz, Kaufm., mit Frau,

Leer Strandhotel Kurhaus
Worch, Kari-Hermann und Ursula, 

Osnabrück
Wundram, Willy, Kaufm., mit Frau, 

Braunschweig
Zenker, Frau Elfriede, mit Kind, 

.Leipzig-Gohlis
Zoeller, Ferd., Kaufm., Essen

Villa Inselfried?

Hotel Seeblick

Hotel Fresena
Hotel Fresena

387 Personen, zusammen mit den früheren 2181.

Wohnungsveränderung:
Seyfart, Hilde, Koburg Haus Carola

Berichtigungen:
Kölgen, Dr. med. Hans, Arzt, mit Familie

u. Bed., Düsseldorf Hotel Itzen
Oehlmann, 0., Pastor, mit Frau,

Bevenrode b. Braunschweig Haus Sonnenschein

Fundsachen:
2 Baskenmützen, 1 Geldbörse, 2 Brillen, 1 Gürtel.

Badeverwaltung Juist.

Cafe und Restaurant

Wilhelmshöhe
Besitzer: E. Janßen
mitten in den Dünen im Ostdorf gelegen, hält 
sich den geehrten Badegästen bestens empfohlen 

Täglich große Auswahl 
in frischem Gebäck 
Gute Getränke. Milch 
von eigenen Kühen

Aufmerksame Bedienung

Machen Sie eine Lustfahrt zur Nachbarinsel, 
dann versäumen Sie bitte nicht, das

Hafenresfaurant and Cafe
„Zur Wartehalle“ in Norderney 
zu besuchen. Direkt an der Landungsbrücke. 
Kalte und warme Speisen und Getränke zu 
jeder Tageszeit, ff. gepflegte Biere 

Inhaberin: Frau Fl. Schuchardt 
Telefon 216

5? — muß jeder Badegast getrunken haben“

Hermann Thoss, Norden
Fernsprecher Nr. 2373 40

Rind-und Schweine-Schlachterei 
Fabrik feiner Wurstwaren

Oefen u. Herde K 
’ Haus- u. Küchengeräte ’ 
Eisenwaren, Werkzeuge

Bäubeschläge 45 

H. Bünting 
\ Norden /

'S. Fernruf 2875

Täglicher fahrplanmäßiger Dienst

JUIST — NORDERNEY
der M. S. „ILSE“ und „WALLFRIED“

* 17

Günstige Reiseverbindungen über Norderney-Helgoland 
nach Bremerhaven, Hamburg usw. von

Norderney mit Dampfern des Norddeutschen Lloyd, Bremen

Veranstaltung von Tages­
ausflügen nach Helgoland

Sonder-Lustfahrten nach Norderney, Borkum, Delfzyl-Groningen etc.
Gesellschaftsfahrten und Extrafahrten

Fernsprech- 
Verzeichnis

(Preis 1 Mk.) der Stadt
NORDEN
(Selbst - Anschluß -Betrieb) 

A in übersieht!. Plakat- 
▼ form zu haben in der
Buchdruckerei
Otto G. Soltau, Norden

Rudolf Haars
Damen-, Derren-frisierBalons

im friesenhof
und Leihbibliothek Jaacksch, Strandstraße

32

ßubihopfpfkge 
Rand- und fußpflege

Coilette-Hrtihel

Von JuiSf
über

Norderney-Helgoland
nach .

e. G. m. b. H.

Wilhelmstraße. Telefon 47 . i9

Wagenfahrten nach der Bill u. d. Muschelfeldern
Auskunft über jede Reiseverbindung 

Durchgehende Fahrkarten von Juist über Norderney - Helgoland 
Flugscheine, Fahrpläne, Prospekte

Reise- und VerkEhrsbiiro Behrends, Bahnhofstraße
Agentur des Norddeutschen Lloyd, Bremen, der Hapag-Seebäderdienst 
G. m. b. H., Hamburg und der Deutschen Lufthansa A. G., Berlin

Cuxhaven und Hamburg
In Helgoland Anschluss nach
WesterlancB-Sylt 62

Amrum 
Wyk auf Föhr

Auskunft. Fahrpläne, Fahrkarten in 
Juist: J. Behrends

Norderney: Erich Meyer, Strandstr. 1

Hagau Seebäderdienst U. m. b. H„ Hamburg 4

Kostenlose Geldaufbewahrung
Auszahlung von Reisekreditbriefen

Arnold van Stipriaan
Norden, Hindenburgsfrasse72

Telefon 2102

Strümpfe, Woll- u. Baumwollwaren
Betfen-Spezialabteilung
Maschinen-Strickerei 46



Prima Küche 
Mittag- und Abendessen zu

Tagespreisen
8

HOTEL 
„FRIESENHOF“

Zur Unterhaltung 
finden im Parkettsaale Konzert- 

und Tanzabende statt

Beste
und zuverlässigste
Schiffsverbindung

Norddeich-Juist
oder umgekehrt.

An denjenigen Tagen, an welchen die fahrplanmäßigen Dampfer 
unserer Gesellschaft infolge der Wasserverhältnisse die Anschlüsse 
der durchgehenden Züge (auch Sonderzüge) nicht herstellen können, 
wird das

neuerbaute Motorschnellschiff „FRISIA VI“
außer den Dampfern nach einem wöchentlich herausgegebenen 
Fahrplan verkehren.
Auskunft hierüber, sowie über Zugverbindungen usw., am Bahnhof 
Juist, durchgehende Fahrkarten und Gepäckabfertigung nach den 
Festlandsstationen daselbst.

Aktion-Gesellschaft Reederei Norden-Frisia, Norddeich

Kolonialiuaren, Delikatessen 
Eisenwaren, Kohlenhandlung 

]. de Vries & Co. 
Fremdenzimmer 30 Zelte-Vermietung

ImidS^^
müncielsither

Annahmestelle Juist bei J. de Vries & Co.
Feinkosthandlung
Fernsprecher Juist Nr. 5 41

Wim von IvMrvMitti » taahmo von Solsongoldern

Photograph J. Dreesbach
Aeltestes Geschäft am Platze A

empfiehlt sich zur Ausführung erstklassiger 
Strandaufnahmen

Spezialität:
Künstlerische Strandaufnahmen von Juist

9 in großer Auswahl
9 ^'e Arbeiten für Amateure prompt und säuberst 9
A Verkauf von Platten, Films etc. 4 A

Chemische Reinigung 
Färberei

von Blusen, Röcken, Kleidern, 
Anzügen, weißen Strandhosen. 

Waschen feiner Leibwäsche, Stärke-Wäsche usw.
43 Plissee-Presserei / Hut-Reinigung

FärM von dienen Mail, lulst
Wilhelmstraße, bei Kaufmann de Vries / Telefon 64

Restaurant und Cafe „Giftbude

I
 Herrlich gelegenes, größtes und feinstes Cafe direkt beim Familien-Badestrand an der Osttreppe. Freie Aussicht auf die Nordsee und das 

gesamte Badeleben. Täglich nachmittags großes Künstler-Konzert, abends zwangloses Zusammentreffen bei Tanz, Unterhaltung sowie 
besondere Veranstaltungen. Treffpunkt aller Badegäste und Fremden. Eintritt frei.

Mässige Preise. Eigene Konditorei. Vorzüglicher Kaffee. Gutgepflegte Weine erster Firmen. Mässige Preise.

V Spezialausschank der Dortmunder-Aktienbrauerei 10

M

Bit Fra * Ionien
Erstes u. ältestes Ostfr. Autohaus 

Einstellhalle, Fahrschule
Fernruf 2046 / Fernruf 2046

Auto« Dienst 44 Verlangen Sie
^erforber ©pporf* unb Sager^ier 
au§ bet Brauerei „SVlfenMlet“, Soerforb
Weberlage 2;aaf$ & Stolen, 9torben

Fernruf 9lr. 310

Modewaren
42

Wäsche
Badeartikel

IDA NESSO, NORDEN
H I N DE N BU RGSTRASSE 110

51 Erstes und

für Damen- und Herren

Strand- u. Gesellschaftskleider
Aparte Neuheiten Große Auswahl 

Keine Saisonpreise
Badeanzüge: Marke Forma

Willy Tiemann, Juist am Bahnhof

größtes Spezial-Putzgeschäft am Platze
bietet ständig reiche Auswahl modernster Damen­
hüte in allen Preislagen. Neuheiten in Reisehüten, Strandkappen, Mützen
Schals, Handschuhen und seidenen Strümpfen

Katbolifcber
Gottesdienft

24
ift vorläufig auf den 
Hußenanfcblag an der 
Kircbentür zu erleben!

Flügel 55
Pianos
Harmoniums, mrste Fabrikate; 
sämtliche Musikinstrumente und Noten 
kaufen Sie am besten bei

L. A. Rehbock
Emden Norden
Telefon 2203 Gegründet 1886 Telefon 2273

P. Fritsche, Horden 
Töpfer; unb GfeitfeIjermetfter 

®I. 3ieuftra^ :: gernruf 2129 

Oefen und ßerde 
^abrifation ^7 

transportabler ^adjelofen 
33erfanb n a dj allen Orten 
Wand- und Fu^bodenfliesen

Umbau — Reparatur - Reinigung

HOTEL FRESENA
■ram»M®®w»s«««ra«a®ffl^MBwwä«M^

Anerkannt vorzügliche Küche. Mittag- und Abendessen zu Tagespreisen. Im 
kleinen Restaurant Tagesplatten zu mäßigen Preisen. — Zur Unterhaltung der 
geehrten Badegäste finden in meinem Parkettsaale vornehme Künstlerkonzerte 

mit anschliessendem Tanz statt.
Erstklassige Weine und Getränke. Mässige Preise.18

I —_ —— —« _. __ — ’ _|| I J I I 8 - —— — — Anerkannt vorzügliche Küche. Bestgepflegteuaassen s Morel und boaiernauser Weine erster Firmen. Mahlzeiten an einzelnen
Tischen. Reichhaltige Abendkarte.

mit gegenüberliegendem, modern eingerichtetem Logierhaus / Häuser ersten Ranges Bestgepflegte Dortmunder Biere
Winter 1927/28 vollständig umgebaut und renoviert. / Zentralheizung, fließend Kalt- und Warmwasser. 
Das; ganze Jahr geöffnet. Fernsprecher Nr. 3. Dauer-Fernsprechverbindung über Emden.

Eig. Moforsegelboof und 
Gespanne zu Lusffahpfen 28



Betfi- und Tisdi-Wäsdie, Gardinen 
Steppdecken, Teppiche und Lauferstfoffe 

nur gute Qualitäten in unübertroffener Auswahl.
2 Bequeme Zahlungsbedingungen. Lieferung sofort.

Komplexe Ei nridi 4 u n g en 
für Hotels und Pensionen.

MF Anerkannt billige Preise! “®K

TT. DAMM, WORDEN 
Fernsprecher 2328

I

NORDDEUTSCHER LLOYD BREMEN
AKTIENGESELLSCHAFT EMS, EMDEN

Gerhd. Habbinga
Mittelstraße Schlachte? Fernsprecher 21

Sämtliche Fleisch- und lüurstmaren
Alle Sorten Aufschnitt

14 la. Qualität
Solide Preise Aufmerksame Bedienung

Ein schöner
Abschluß

Lodwig Oiwlel, Norden (Ost)
Postfach Hr. 5? - IW - Gegründet 1890 - Fernrul Hr. 2329 

: beliefert seit 39 Jahren Hotels, Pensionen und Großküchen 
:■ mit Feinkost sowie sämtlichen Kolonial waren

Tee-Versand
Sämtliche Lieferungen werden pünktlich 34 

und sorgfältig ausgeführt

: Altbekanntes Hans für Lieferungen von Wild während der Jagdzeiten

des Badeaufenthalts

über

Norderney - Helgoland - Bremerhaven
mit dem Doppelschrauben-Salondampfer „Grüßgott” 

oder Dampfer „Rheinland”
•

In Bremerhaven (Columbusbahnhof) beSte u. schnellste Zuganschlüsse nach dem Binnenlande

Jeder ‘Besucher der LSJprdsee besichtige in Bremerhaven die Biesendampfer des Norddeutschen 
Lloyd sowie die gewaltigen Hafenanlagen

Kein Badeaufenhalt ohne einen Sonntags- oder Tages-Ausflug über
Norderney nach Helgoland u. zurück vom 16. Juni bis 15. September

Mehrstündiger Aufenthalt auf Helgoland 
•

Fahrkarten, Fahrpläne und Auskunft:
in Juist: Reise- und Verkehrsbüro Behrends 

und den Bahnhof

Erstes Konfitüren-Geschäft am Platze

Pralinen nnd Schokoladen 
in großer Auswahl

Prima Tee- n. Kaifeesorten
empfiehlt das Spezialgeschäft von $

Bernhard Hollander
Strandstraße 17 // // Fernsprecher Nr. 34

Große Auswahl in Ansichts-Postkarte

Die neu renovierte

Mofopjachf „Deutschland 
mit 85 Sitzplätzen, aufs beste und bequemste eingericht« 
wird den verehrten Gästen zu Lust- und Extrafahrt 
bestens empfohlen. — Für Schulen und Heime bedeute 

ermäßigte Preise.
Auskunft erteilen gerne die Besitzer

Gebe. Altmanns, Kolonialwaren - Geschäft, neben d 
evangelischen Kirche

Fp. Freese, Haus Germania
Fp. Habbinga, Buchhandlung, Zigarren- und Strandartikf 

Geschäft, gegenüber Hotel Fresena.

Druck von Otto G. Soltau, Norden. Für die Schriftleitung verantwortlich: Hermann Rose, Norden.

Fritz Henning 
Nordseebad Juist

Größtes Geschäftshaus am Platze ! 16
Preiswertes Einkaufshaus für Alle!

Strand- und Badeartikel

Foto-Arbeiten, Strandaufnahmen

Fotohaus
Walter Brunke

Strandstraße und Wilhelmstraße
Erstes und ältestes Geschäft 

seit 1900 16

Fluttabelle 
und Badezeiten 

vom 3. bis 17. Juli

Schiffsverbindung 

Norddeich-Juisl 
und zurück

vom 3. bis 16. Juli

Q EH
Hoch­
wasser

Badezeiten
Q

Tag Ab 
Norddeich

Ab
Juist (Bi

3.
4.

5.
6.
7.
8.
9.

10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.
17.

M.
D.

F.
S.
S.
M.
D.
M.
D.
F.
S.
S.
M.
D.
M.

7.45
8.34

9.34
9.58

10.56
11.50
1.03
149
2.31
3.12
3.53
4.44
5.43
6.50
7.38

3.00 N.- 7.00 N.
7.00 V.- 9.30 V.
5.30 N.- 7.00 N.
7.00 V.-11.00 V.
7.00 V.-11.00 V.
8.00 V.-12.00M.
9.00 V.- 1.00 N.
9.00 V.- 1.00 N.

10.00 V.- 2.00 N.
12.00 M.- 4.00 N.
12.30 N.- 4.30 N.

1.00 N.- 5.00 N.
2.00 N.- 6.00 N.
3.00 N.- 7.00 N.
3.00 N.- 7.00 N.
7.00 V.- 9.00 V.
5.00 N.- 7.00 N.

3.

4.
5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

Mi.

Do.
Fr.

So. *

Sg.

Mo.

Di.

Mi.

Do.

Fr.

7.30
18.10
18.30
9.30

19.30
9.30

20.00
9.30

21.00
10.00
12.45
10.30
13.35
11,15
14.00
12.00 
14.50*
12.45
15.30
13.45
16.15
14.45
17.15
18.10
6.30

18.10

,Norderney“o 
gen Wasserv 
erdem das M 
litt „Frisia V‘

7.20
18.00
8.30
9.20

19.30 i
9 20

20.00
8.45

21.00
9.30

12.30
10.00
13.00
10.45
13.45
12.00
14.30
12 30 '
14.45
13.00
16.00
13.45
16.45
15.00
6.15

16.45

der ,,Juist 
irliältnissi 
otorsehne

Manufaktur- und Modewaren
Bekleidung

für Damen und Herren und für die Jugend
Badeanzüge, Badeschuhe, Badehauben in allen Größen 

vorrätig / Bademantel, Badelaken, Badehandtücher, 
Frottierhandschuhe, Strandanzüge, Strandhosen, 

Strandmützen, Strandkleider, Strandschuhe

A Bringe meine

B Wäscherei 
mit Motorbetrieb

H den geehrten Badegästen in empfehlende Erinnerung 
Saubere und reelle Bedienung

Eilwäsche innerhalb ‘24 Stunden

| Fray HL Sortier

Strandspaten, Strandeimer. Fahnen, Anfertigung mit 
Aufschrift auf Wunsch. Spielwaren, Strandspiele, Gesell­
schaftsspiele. Bälle, Geschenkartikel, Andenken an Juist.

Halle den geehrten Kurgästen meine

BahnhgfswIrtsM
bestens empfohlen. Gemütliches Lokal. 
Gut gepflegte Biere. Gute Weine. Auf­
merksame Bedienung. Beeile Preise. 
Auskunft über Beiseverbindung wird 
gern erteilt.

Gerhard Rose
Besitzer der Pension „Inseirose“. Telefon 25.

9 Gegründet 1884 12 Hermann 
Neukirchen Ww. 
Aeltestes Geschäft im Kurhaus. 

Sämtliche Badeartikel
Manufaktupwapen 21

Schokoladen 
Konfifüpen 

Große Auswahl in Andenken 
, aller Art.

13.

14.

15.
16.

Pos 
Bei 
ver

So.

Sg.

Mo.
Di.

tdampfer
ungünst: 

kehrt aut 
sei

Billa „Charlotte“
Telefon 23 Dornehme Pension Telefon 23 

Mittagstisch
Menagen außer dem Hause von 12.30—3 Uhr

Heinrich Schröder s0



Beilage zum „Seehund 3. «Juli 1929

Amtl. Liste der Badegäste und Fremden des Nordseebades «Juist

Juist, den 30. Juni.

Ein neues Schiff für Juist.
Die Aktion-Gesellschaft Reederei Norden-Frisia, 

die seit vielen Jahrzehnten den Personen- und Fracht­
verkehr von Norddeich nach Juist durchführt, ist ebenso 
wie auf ihren anderen Schiffahrtslinien stets bemüht, 
den hiesigen Interessen möglichst weitgehend gerecht 
zu werden. Vor 4 Jahren wurde die „Frisia II“ als 
Winterschiff für unsere Insel in Dienst gestellt und 
jetzt hat die Reederei ein Schiff bauen lassen, um an 
Tagen, an denen die Dampfer infolge der Wasser­
verhältnisse einen Schnellzuganschluß nicht 
vermitteln können, diesen herzustellen.

Die „Frisia VI“ wurde bei den N. V. Noord Neder- 
landsche Scheepswerven in Groningen erbaut. Die 
Reederei würde gern einer deutschen Werft den Auf­
trag gegeben haben, dort hätte sich der Bau jedoch 
ganz wesentlich teurer gestellt. Das Schiff ist 22 m 
lang und 5 m breit, hat ohne' Ladung einen Tiefgang 
von 0,65 m und eine Schnelligkeit von ca. 8 Meilen. 
Im Vorschiff ist ein Logis für 3 Personen vorhanden. 
Es folgen ein Laderaum, sowie der Motorenraum, in 
dem zwei 4 Zyl. Deutzer.Motoren von je 40PS. Leistung 
aufgestellt sind. Im Achterschiff befindet sich eine 
Kabine, die 50 Fahrgästen bequeme Sitzgelegenheit 
bietet. Auf dem Oberdeck können weitere 50 Personen 
Platz nehmen (im Sommer durch Sonnensegel geschützt) 
und das Vorschiff bietet weitere 20—30 Sitzplätze. 
Sehr nette Toilettenräume und ein kleines Rettungsboot, 
das mittels Kran bedient wird, vervollständigen die 
Einrichtung des Schiffes, das einen in jeder Weise 
soliden und zweckentsprechenden Eindruck macht. Aus 
den großen Fenstern der Kajüte hat man auch bei 
schlechtem Wetter einen guten Ausblick auf See, ohne 
durch Regen und Spritzer durchnäßt zu werden und 
■ohne durch starkes Schlingern des Schiffes beeinträch­
tigt zu sein.

Die Ueberführungsfahrt von Groningen nach Nord­
deich bezw. nach Norderney an dem recht stürmischen 
Dienstag der vergangenen Woche bot hinreichend Ge­
legenheit, das Schiff nach jeder Richtung hin auszu­
probieren. Bauwerft und Reederei können mit dem 
Ergebnis sehr zufrieden sein. Morgens um 6 Uhr warf 
die „Frisia VI“ in Groningen ihre Leinen los und war 
auf dem bfeiten Kanal kurz vor 9 Uhr bis zur Delfzyler 
Schleuse gelangt. Nach Erledigung der Zollformali- 

, täten ging’s dann hinaus auf die infolge des stürmi­
schen Wetters stark bewegte Ems. Durch den für 
das Watt notwendigen geringen Tiefgang schlingerte 
das Schiff zeitweise lebhaft. Ein stark ausgeprägtes 
Bergholz fing jedoch die Schwankungen sehr gut auf, 
so daß man von vornherein ein absolut sicheres Gefühl 
des Wohlgeborgenseins hatte. Die beiden Deutzer Mo­
toren, die an diesem Tage 13 Stunden lang ununter­
brochen arbeiteten, liefen vorzüglich und riefen keiner­
lei Zittern im Schiffskörper hervor, wie man das sonst 
bei Motorschiffen sehr leicht hat. Nach Erledigung 
der Meilenfahrten vor Emden und Anbordnahme einiger 
Mitglieder des Aufsichtsrats im Außenhafen wurde 
mittags die Fahrt nach Norddeich fortgesetzt. In der 
Oster-Ems hatte das Schiff zeitweise schwer gegen 
Wind und Wogen anzukämpfen und so erneut Gelegen­
heit, eine Probe seiner Seetüchtigkeit abzulegen.

Kurz nach 6 Uhr konnte die „Frisia VI“ im Nord­
deicher Hafen festmachen, nachdem sie von den dort 
liegenden Frisia-Dampfern durch Sirenensignale freund­
lich begrüßt worden war.

Möge die „Frisia VI“ allzeit glückliche Fahrt 
haben!

®ie ^dmlw^r.
Kon SB i I ft e I m R e n n e m a n n.

(Kahbrud nerboten!)
Dem ^äuslerfoftn Stift Kobe batte es in der Heimat 

nicht redjt glüden wollen. Da batten ibn Kbenteuer« 
drang unb Reidjtgläubigfeit über bas grobe SBaiRr ge­
trieben. ^ier braune man blofe gugulangen, üm bas; 
©lüd unb bas Golb gu fallen; jo batte er gelefen. Und 
bas wollte er fdjon! Herrgott ja, er batte giw'ei Krmc.

Kher, aber . . . faum war er im gesegneten Raube, 
ba war ber Mrieg ausgebrodjen. Sabrelang war er in 
Kot unb Reib geschritten, unb nur bie GebhWht bie 
fdjredlidj bittere Sebnimbt unb bas icftmerglicbe Seim« 
web1 waren ihm täglich Gaff gewefen.

Unb bann war Stieben geworben. Unb nad} Klonben 
ber Dual unb Keue batte er iid; wieder bGingemacbt 
unb war fteimgefabren, unb ftanb nun, arm, wie er 
ausgefabrcn war, in ber alten Heimat. Das öen coli 
feliger Erwartung führ er ber elterlichen Geholte gu. 
Cs überfhauerte ibn, wenn er leife unb heimlich bas 
SBort Jagte, bas SBort: Seimat, unb nodji ein gweites: 
Klutter!

Gr (lieg in beni Reinen Gtäbtdjien, bas ieinbm 
Seimatbörfdien am nädjiten lag, aus. Gs war fdjon 
gehn Uhr abenbs. ®r Jebritt burdj bie ftillen Gtrafecn 
unb Saften ben Jügeln unb kuppen gu, bie ftd)i wald* 
gefrönt hinter ben lebten Säufern buntel emporwölbten. 
Großäugig ftieg ber Klonb hinter bem fdjwargen Rönigs« 
bolje bod;. K3eih unb warm ftanb bie Ruft gwifeften ben 
nabegerüdten Säufern. Sart Rang ber fdjwere Drift 
bes Seimtebrers auf bem holperigen Kflafter.

Dem SBiebertebr enden war es in ber Stille ber 
Kadjt, unb wie er fo weiter feftritt, gang? eigen zumute. 
Gr fühlte bie Käbe ber Heimat. Kiles1 rüdte ihm, wie 
giumi ©rufe, liebevoll nabe, unb bodji wollte ein beim» 
lides Sangen nicht oon ihm weiden. Gr hatte in Reib 
unb Kot geftanben. Die barten Dage ber Srembe batten 
feiner Geete alle SBeihbeit unb HlAe genommen. Da 
war er nadji unb nach den heimatlichen Gewohnheiten 
unb ber heimatlichen Denfart abgeftorben. Die Heimat 
war ihm fern und ferner gerüdt. Gie war ihm gu 
einem fdjönen Draum geworben. 3u einem Sarabies 
heimlicher SBunber.

Unb nun ftanb er oor ben Doren ber blühten 
©arten. Unb ihm bangte, ob bie Heimat ibn wieher 
aufneftmen unb ob er fte wieder recht faften unb »er* 
heften tonne. Gino brennende Surcbt war in ihm bod> 
geftiegen, bafe fte einander fremd geworben fein tönnten. 
in biefen Saferen ber bunRen Klirren.

erwartungsvoll unb nadjbentliefe' feftritt Stift Kobe 
an ben lebten Käufern vorbei und den Sufepfab feinan, 
ber fidji gwifeften Seden unb KHefen ghm SBalb empor« 
wanb. Gtarf duftete bas $eu. Kitt wonnigem Sebagen 
fog er ben füfeen, feftweren Duft ein.

Unb ob bie Klutter ihre KSiefe fdjon gemäht hat?, 
fuhr es ihm durch ben Ginn; 3eit wäre es unb bas' rechte 
2B etter!

Dann fdjlug ber 2BaIb feinen fdjwargen Klautet um 
ibn, fein Drift verhallte auf bem weihen Soden. Gin 
bunfles unb geheimnisvolles Kaunen hallte burdj bie 
fhwanfenben fronen, lief von 3Bipfet gu neigendem 
SBipfel, idjwoll gu brausendem Kauften unb erftarb 
wieder in leifem, webendem Witern. Dem1 Raufeber 
aber würbe das Gpiel ber KHnbe gu lieblicher Klufcf. 
Gr fühlte, bafe Gaiten feiner Geele mitflangen unb 
Rieber erwachten. Gs wurde ihm1 freier unb wofkt, 
alles erfdiien ihm näher, trauter, inniger und1 brubet« 
lieber.

Der 2Balb öffnete fieft, eine ^ocbfladje breitete tieft 
aus. ^oh wölbte fieft darüber bas blaue Gegelt. 2Bie 
torngefät, dicht unb golden glühten bie Gtcrne. Durch 
bie hoben Gießen eines Gehöftes leuchtete ber Klonb. 
Gin ftarfer, würdiger Duft fdjlug dem SBanbcrer ent* 
gegen. Gr holte tief Ktem. Klit weiten Kugen fah er 
über bie Keder. Gr hätte fte untfaffen mögen mit 
brünftiger Riebe. Gr hielt feine Kehle von fieft, bafe. fie 
burd; ben raidielnben Koggen glitt; er ging an bie 
andere KSegfeite unb rife eine Randvoll blühenden Mlee 
ab. Gr tränt den frifdjen Duft, als wollte er damit feine 
Geele füllen für Sahr und Dag.

Go fdjritt er durch die blühende, reifende Gommer« 
nacht feinem Dörfchen entgegen. Die Grde gärte unb 
bie Graten reiften unb in ihm ftieg ein befeligenbes 
Gefühl auf, bafe die Heimat und er fidji auch in 2Beb 
unb Kot nieftt fremd geworben waren. Daft er wieder 
in ihr wiurgelte und aus ihren geheimnisvollen Duellen 
tränt, bah ihn wieder biefelbe .Straft befreite, bie auch 
Morn unb Gras unb Saum unb Gtraucft burdjflofe.

Gs war nah1 Klitternadjt, ba er das ^ausi feiner 
Klutter erblidte. Gdjwarg hob fich darum die Klaffe ber 
Dbftbäümc von dem1 gelleren Simmel ab. Gr aber 
glaubte bennoch durch das traufe Gewirr ber Saum« 
fronen bie roten 3iegel leuchten gu fehlen.

Da blieb er vor einer 2Biefe ließen; hoch ftanb bas 
Gras, gelbe und weifee Slütenfloden feftwammen darin. 
Gütige Kloftnflämmdjen brannten an ben KSegen. Das1 
feier war feiner Ulutter KSiefe! Und fie war noch nicht 
gemäftt! Gr befühlte bas ©ras. Gs war weich und fett.

Geine arme Klutter! 3a, es wurde Seit, bafe er 
heim tarn. Gie ftatte vie Gorge unb Klüfte und Krbßit, 
feitbem der Kater geftorben unb auch er nun fchon faft 
Jecha Safere ber Heimat .ferngeblieben war. Kher nun 
würbe er iftr wieder die Krbeit abniebmen, ba feilte fie 
Herrin und Dame fein!

Gr ftanb' nod) immer vor ber bunten 2Biefe, über bie 
bas blaue Klonblidjt flofe. Dauifenb geheimnisvolle 
Glimmen riefen unb lodten; ihm war, als: müffe er in bas 
flutende Gras feineinfehreiten, bafe es ihn umwoge unb 
umriefele. Klötgen, morgen würbe er wieder feier ftefelen 
mit dem blauten Gifen in ber ^and!

Da burdßudtc ihn ein freudiger Gdjred! Gin harter 
SBille ftanb in ifem auf. Klit langen, haffigen Gdirittcn 
ging er dem Saufe ju. Reife betrat er den Joof; er 
lodte ben §unb; er ftrelcftelte ifen; freudig unb oer» 
halten winfelnb, legte fich das Dier wieder nieder. 
Gtumm unb füll lag bas Saus. Jubem lag bas Gdjlaf« 
jimmer ber Kiutter ber Gartenfeste ju.

Gr ging in den Gdjuppen; er taftete an ber SBanb; 
er langte bie Genie herab, nahm vom genfterbrett ben 
SBefeftein unb verliefe wieder heftend unb leife, wie ein 
Dieb, ben Sof.

Gin faum merfliches Röcheln fpielte um feinen Klund. 
SBieber ftanb er oor ber SBiefe. Gr ftellte bie Genfei 
bodji; bas Klonblich blitjte in ber blauten Älinge; .er 
ftridji mit bem Gtein über bas Ringende Gifen, hin unb 
feer. Darauf prüfte er mit dem Daumen bie Gctncibel 
Unb bgan ftellte er fidji breit unb' feft fein, fafete bte 
Genie, holte weit aus, und mit raidjicm Gchwung jog er 
fie weitbogig durch bas ©ras.

Daufenb Glimmen jubelten in ifem auf, raufchenbe 
KHorbe füllten feine Geelc, fein Sers brannte. Unb 
idjrittweife fprang bas blante Gifen fein und feer, unb 
mit jebem 3ugc fiel eine ©raswoge opferwillig unb fdjtver 
ju Koben.

Dem Kläber war es, als habe er nunmehr völlig 
feine Heimat wiebergewonnen, ba er fich ihr in Krbeit 
verbunden butt; SBonnefcftauer überriefelten ifen, und im 
Kaufcft unb Daumei mähte er Gtrich für Gtricft

Gr überiab mit frohen Kugen bas SBert ber Gom= 
mernacht. Da grüfete ifen ber neue Dag. Die Gönne 
ftieg mit rotem ©lanj empor, als er wieder dem Saufe 
ber Klutter jufdiritt.

Da fdjlug ber Sund an, ein fünfter öffnete fich. 
3wci Kugen faften prüfend auf iftn hin. „Stift!" fdjrie 
bie Klutter in feligem Gcftred. Unb bann öffneten ein 
paar gitternde £änbe bie Dür unb gwei Krme. hingen 
fidji ulm feinen Sals. Mein SBörtlein fand die grau, nur 
ihre Dränen floffen in übervollem ©lüd unb fchwemmten 
alles Reib unb alle Kot hinweg, bie fidji jahrelang tief im 
bergen angefammelt hatten.

Dann fdjritt fie mit ifem ins $aus unb befafe fieft 
ihren 3ungen, wie er grob unb ftart geworben war unb 
ben boeft audj bas Reib von fedjis Saferen mit feartem 
Griffel igegeiebnet hatte.

„Kun find wir wieder beieinander!" fagte er froh. 
„Und Krbeit ift Krot und Trieben; was: fehlt uns noch, 
bafe wir niidjft ben Dag gwingen tönnten." GegeJn 
Klorgen erft fluchte er für wenige Stunden fein Gtüblein 
auf; fein altes Rager war bereitet. Keftaglid) ftredte 
cer fidji darauf aus; in (folgern Giegerbewufetfein, wie 
ein Mönig nach gewonnener Gdjladjt, lag er ba, in Glüd 
unb SBonne.

Unb traumhaft dehnten fieft ifem bie SBänbe unb hob 
fidji bas Dach. Die Koggenäder unb SBiefen rüdten naße, 
unb Gdjiollem und Grntebuft flofe über ifen hin. Gr 
langte mit Kiefenarmen weif um bas Raub und hielt 
es, unb falb darauf lächelnd unb ftolg. Unb über ifem 
glüftten die heiligen unb ewigen Gterne.

Go feftrte ber 5rift Kobe in feine Heimat, unb fo 
warben in ftillen Gtunben miteinander bie Heimat und 
ber Jcjeimatfucfter, und wurden ein jeder Gieger unb 
Kefiegter, ^err unld Muecftt

OfJütgiwdjfeL
Kon Gberfearb v. SB e i 11 e n ft i 11 e r.

(Kacftbrud verboten.)
Gabriel unb Gabriele ftanben vor bem funtelnben 

Gdjaufenfter eines 3uweliers.
„SBann werben wir mit unterer Kerlobung an bie 

Deffentliefet eit treten?" fragte er.
„SBenn du mir einen King gefeftentt haben wirft“, 

entgegnete fie prompt.
Gr räufperte fid}.
„Katürlidji Vice verfa!" beruhigte fie ifen unb (tiefe 

einen gang [elfen, Jürgen Subelfdjrei aus, indem fie, 
ihren Reinen Sänger an ber Glgsfcheib« verbiegend, 
auf einen King wies: „Den ba!"

Gs war ein pppermoberner Goldring mit patfeo« 
logifcftem Ginfdjlag. Gin Klebufenbaupt mit Kabinen« 
äugen unb fmaragbenen Kafenlödjern. Das Gdjlangen« 
ftaar des Hauptes wand fidji tonvulfivifch um den 
gangen King.

„Gdjeufclich!" f&ftelte Gabriel: „3rrfinnig! — Da, 
fieft bir einmal die eble, ruhige Rinie diefes glatten 
Keifens mit bem Gapftir bort an! 3ft ber King nidjt 
entgüdenb?“

„Kanaufenfeaft, altmobifdj!" flieh fte hervor. „KSenn 
du ben King am Singer trägft, mühte ieft mich genieren, 
mit bir gu geben.“

„Unb fäfee idji immer bas Klebufenbaupt an beiner 
^anb, würbe mir grauen vor bir!"

Gie feferten bem Gcftaufenfter unwirfch den Küden 
unb fdjritten verftimmt und in tiefem Gdjweige.n in 
gemeßener Diftang nebeneinander.

„Kon ber 'modernen Kerrüdfheit angeträntelt!“ 
badjle Gabriel mifemutig. „3dj hätte bir einen befteren 
Gefdjimad gugetraut. SBie wirb' das werben?“

„Gr ift gu alt für midji mit foldjcn Knfidjten", fann 
Gabriele, unb ftreifte ihren Kräutigam mit einem fiüdji« 
tigen, ertennenbeu Klid. —

Gabriels 2Beg führte ihn täglich am 3uwelierlaben 
vorbei. Unb immer gwang iftn etwas, oor bem Gehau« 
fenfter ftebengubleiben. 3n fdjlidjter Ginfahbeit lag ber 
Keif mit bem Gapfetr auf bem weifeen Gamt. Das 
Klebufenbaupt bes anderen Kinges funtelte aufreigenb 
burchi die Gedeihe.

„SBie fann man nur . . .?" bähte Gabriel. Kher 
immerhin war für ihn ber Kerfudji von pfpcfeolQgifdliem 
3ntere‘fte, fidji in bie KorfteHungswelt unb den Gdjön« 
beitsbegriff feiner Kraut bineingübenfen.

SBocfeen waren bis gum Knbrudji des offiziellen 
Kerlobungsfcftes verftridjien'. Kn dicfcm Dage ging 
Gabriel mit einem' roten Reberetui gu feiner Kraut. 
Klit einem Rädjrln, bas aus etwas Kcrlegenbcit unb' 
aus Steude an der Ueberrafdiung gemifdjt war, öffnete 
er bas Gtui unb hielt es vor Gabrieles Kugen. Dier King 
mit bem Klebüfcnfeaupt ftrablte ihr entgegen. „3dj war 
blind "bisher. Du mahteft mich felgend. Daut bir! 
Kimm diefes Munftwcrf, von bem auch ich entgüdt bin, 
als 3ei<ften, bas wir punmeftr feelifch gang eins 
geworben find! Klöge es immer fo bleiben . . . SBas 
ftaft du?“

Gabriele war ein Gtui entfallen, bas auffprang unb 
als Anhalt ben glatten King mit bem Gapftir geigte.

„3dji bin“, ftammelte fie, „gu ber Uebergeugung gej« 
langt, bas du recht hatteit. Der (djlidjte, eble King . . . 
Kergeift! Doch Offenheit über alles! SBie tontcü du 
mir fo einen Riifdj, wie diefes Klebufenbaupt, taufen?"



„Unb bu mir io eine Dufeenbroare toie biefen Sor= 
Ijangring?"

3115 Gabriel unb (Gabriele jur ©rüenntnis gelangt 
waren, bafe man mit fo giunbDcrfdjiebencn, iiiwcriein» 
barli^en 3In|idjten nidjt miteinander glüchid; werben 
fönne, nenidjteten Jie auf ben mafegebenbcn SRingwedjfel, 
unb gingen in äßebmut auscinanbcr. —

^ic ^Mjiietfmmu
Sion Bert G d} i f f.

(fRadjibrud oerboten.)
Da lebte ber Spetulant SReldjior SRojt, ber im Se» 

jdjautel ber Inflation fedjsmal umfiel unb fünfmal wieber 
aufftanb. ©r i^nupperte etnes Sages wiederum mit ber 
9tafe wie ein Gpürbunb, benn er witterte einen günstigen 
2Binb.

Gr mietete einen Rutjdjer mit swei Stoppen unb 
fuhr hinaus aufs Dorf.

Drin fßolijeibiener brüdte er eine SRart in bie 
$anb, bafe er feine ©lode burdji bie Straßen fdjwmge, 
tunbtue unb ausrufe: Die SRänner möchten jidj auf bem 
SRarttplah oerfammeln!

Die dauern trotteten aus ben einftödigen, weifen 
gicbligcn Säufern; fie tarnen in Sembsärmeln ober im 
fRod, aber fie tarnen, benn ber 2Beg war fürs unb bie 
Skugierbe grob.

SRel^ior SRoft beflieg inmitten ber Sauern ben 
SBagen, unb rief über ihre Stopfe hinweg: „2Bir wollen 
eine garm gründen mit Staben unb SRauIwütfen! 2ßir 
sieben ihnen bie gelle ab! Die Halsen treffen bie ÜRauI» 
wurfstabaoer, bie SRauIwürfe bas Stahenfleifd}!"

Die Sauern lachten breit. Da lachte er unflätig 
blöb unb fdjallenb mit. Dann padte er feine SBorte wie 
Stiefelfteine unb f^Ieuberte fie ihnen einjeln an ben 
Stopf. „Sctanntlidj. gibt's teine füfeere Stoff für Statjen, 
benn SRauIwurfsfleifdi, porausgefeht natürlich1, bafe fie

nichts anderes betommen. 3ebp Stahe sengt mit Reidjtig» 
£teit sehn Sunge im Sahre, gibt eine SRillion bei einer 
Selegfdmft pon Ijunberttaujenb. Das gell ju brei SRarf, 
bleiben brei SRiliionen Ueberfchuft.

Sbunberttaufenb SRauIwürfe in bie anbere garm! 
Seber äRaulwurf bringt bequem , swansig Sunge. Das 
genügt oollfommen, bie Stahen ju faltigen, ©ibt swei 
SRillionen gelle im Sahre unb cbenfooicl 2Rart lieber» 
id’uf, ben fReU nur 311 einer ÜRarf berechnet. Der geringe 
Ulbgang an fIRaterie wirb erlebt burdj. bie Engerlinge, oon 
denen bie äRauIwürfe als fRacbHfdji gelegentlich einige 
treffen. Diefe wiederum leben oom ©ras unb Untraut. 
Das ©ras endlich gehrt oom Dung ber Staben unb SIRäul» 
würfe."

Go legte er ihnen die uielgliebrige Stctte um ben 
$als. Die gornig geballten gäufte loderten fid) gur 
freunbfdjaftlich bargebotenen $anb. 2Bie ein SBinbifofj 
bie Gdeunentore aufreifet, öffneten ficfe weit bie 5erg= 
tammern und ber 'itaunenbe 3Runb be,r Sauern.

©ine Senoffenfchaft würbe gegründet. Der eine 
heuerte öbes Sradjlanb für bie garm, ber andere brachte 
feine Staben, ber brüte fing SRaulwürfe. SReldgor SRoft 
lieferte bie Sbee! ©r würbe ©eneralbireftor.

Den Sauern war es wirblig um ben Stopf, wie bei 
Gdmecgeftöber, obgleich bie Staben beim gangen ihnen 
wiberfpenftig bie Sande unb bas ©eficht oerfrabten.

21m 3lbenb war bas gelb umgäunt. Oer bie Staben 
Heiterten über bas ©itter, bie SRauIwürfe trodjen unten 
burch.

„Such legt man bas Sanbwerf!" rief SReldjior 
SRoft, liefe bie Stabenfarm burch einen Dra^aun über» 
buchen unb bie flRaulwurfsfarm durch ein tiefliegendes! 
fRebwert gegen bie glucht ber ©efangenen abfperren.

Da hörte man fläglihrs SRiauen bie enblofe fRacht 
hindurch. Die lebten Sauern, bie noch bedächtig fern» 
geblieben waren, wähnten nun, bie Stabengucht gedeihe, 
gumal SRelchior SRoft im eleganten Oto fuhr. Sie

fteuerten beträchtliche ©inlagen binsu, um and) ©enoffen» 
jdjaftler gu werben.

Dann wurde es itiller unb ftillcr um bie garm. 9IIs 
bie Sauern ©intritt verlangten, um nach bem Gtanib 
ifercr garm gu [eben, wehrte SRel^ior SRoft fie beharr» 
lidji mit ber Serficherung ab, bafe bie Staben gerade 
jungten, man bürfe fie nidjt hören in biefem bödjjt nüb= 
liehen SBert.

Dod; fiderte übler ©erudji hindurch, fo bafe es ben 
Sauern allgemach wurde, als fei ihnen felbft bas gelt 
über .bie Obren gegogen. Gie liefeen fich nidjt länger 
beruhigen, ocrlangten SRedjenjchaft.

Da liefe ber Sauernfänger ben SRotor anlaufen, gab 
Sollgas, jagte burch« Dorf und über bie nächite Srenge.

Literarisches.
Juist, das Töwerland. Erinnerungen dar 

ältesten Juisterin. Herausgegeben von Medardas 
Bremeneck. Verlag Giebel & Oehlschlägel, Osterode 
(Harz). Preis 2,20 RM. In Juist erhältlich bei Ehmine 
Raß.

Wie aus einer anderen, längst vergangenen Welt 
erscheinen uns die Schilderungen von dem Leben und 
Leiden des zähen Inselvolkes. Was Vater und Groß­
vater der jetzt 82jährigen „Oma Raß“ erzählten und 
was sie selbst mit eigenen Augen sah, das reiht sich 
alles Faden an Faden aneinander. Gerade der unver­
fälschte Einblick in das Leben des seltsamen Insel­
volkes macht das Buch auch in kulturhistorischer Be­
ziehung wertvoll. Ihre Tochter Ehmine schrieb es an 
langen Winterabenden nieder. Medardas Bremeneck, 
schon seit der Kindheit mit Juist und dem Hause Raß 
vertraut, gab es in schriftstellerischem Gewände her­
aus, getreu der Niederschrift Ehmines folgend. Den 
Einband schmückt ein Bild von „Oma Raß“ nach einer 
Originalzeichnung des Kunstmalers Karl Finger.

HOTEL ITZEN 
und 

HAUS BRACHT
Ruhige Häuser ersten Ranges / Fließendes
Wasser (warm und kalt) / Zentralheizung

Besuchtestes und beliebtestes Bier- und 
Weinlokal ohne Musik / la Dortmunder 
und Münchener Biere / ff Weine / Ganz
vorzügliche Küche / Mittag und Abend 
im Abonnement zu ermäßigten Preisen 

Ganzjährig geöffnet
Eigene Gespanne zu Lustfahrten nach 
den Muschelfeldern, Bill-Domaine usw.

Täglich große Auswahl in

Konditorei- und Backwaren
Bringe den geehrten Gästen mein im Ostdorf gelegenes 

ältestes Cafe am Platze 
und stets non Kurgästen gern besucht, in frdl. Erinnerung 7

Besitzer: D. Schmeertmann
Conditorei und Cafe

Pensionat Hotel 22 

Milk 
verbunden mit Cate und Restaurant, 
10 Minuten vom Horte im Heilert 

gelegen, beliebter Ausflugsort.
Hoppelte Parkett-Kegelbahn. 

Joli. Breeden.

HOTEL-PENSION

WORCH
Inhaber; Franz Worch 
langjähriger Küchenmeister

Fernsprecher Nr.18

Anerkannt vorzüglichen Mittag- u. Abendtisch 
(auch für Gäste, welche Privat wohnen) 

Bestgepflegte Biere und
32 Weine nur erster Firmen

DamphBäckerei 
und Konditorei

von 20

H.O. Habbinga 
neben Hotel Itzen 

empfiehlt 

täglich frische Back» 
und Konditorwaren

Bestellungen werden prompt 
ausgeführt.

Cate

Farbiges Karbolineum, 
Marke „Hero“, 

die erstklassige Außenfarbe.
Garantiertwetterfest! 63

Sehr zu empfehlen für
Wagen, Tore. Türen, Umfriedigungen, Gartenzäune usw. 
Bedeutend billiger als Oelfarbe 

Alleinhersteller: Ubbo Heeren, Horden. 
Hindenburgstr.66 / Cheni.-techn. Erzeugnisse/Fernruf 2308

Konditorei u. Cafe „UVestend“
neben der Post gelegen, erste Konditorei am Platze 23

Täglich grofle Auswahl in frischem Kaffee-, Tee- und Weingebäck. Spezialität: Eis und Eisgetränke. Bestellungen auf Torten usw. werden promp 
ausgeführt. Konditorei mit elektrischem Betrieb. Eigene Kühl- und Gefrier-Anlagen. Komplette Radio-Anlage.

Der delikate, 
angenehme Geschmaek 
unserer dauererhitzten, tiefgekühlten Voll­
milch, dauererhitzten tiefgekühlten Sahne 
und Tafelbutter aus pasteurisierter Sahne 
erhält uns unsere Stammkundschaft und 

errveitert unseren Kundenkreis stetig. 
Die neuzeitliche Reinigung, Entlüftung, Dauer- 
erhitzung und Tiefkühlung unserer Vollmich 

macht diese erst zum

Vollgenuß als Trinkmilch, 
jede Abneigung gegen Milchkuren verschwindet, 
Milchgenußfeinde werden begeisterte Anhänger 
beim regelmäßigen Genuß unserer Trinkmilch.

Fordern Sie stets Trinkmilch 
der Molkerei Norden. 

Molkerei-Genossenschaft „Norden“ 
e. G. m. u. H.

Vertriebsstelle Juist: 38
Milchhändler Müller, Strandstraße.

Uerkaulsstellen unserer Molkerei-Tafelbutter in Juist: 
J. de Uries & Co., G. P. Schmidt, Ulilhelmstraße.

Ostfriesische Bank Norden 
Filiale der Oldenburgischen Spar- & Leih-Bank 

Fernsprecher Nr. 2457 
♦

Ausführung aller bank­
mäßigen Geschäfte

Geschäftsstelle Juist
J. Wiers (Postgebäude) 39

Fernsprecher Nr. 9

Bernhard Hollander
.Strandstraße 17 Uhrmacher Fernspr. Nr. 34 

/'N Großes Lager in Gold- und Silberwaren 
1J Filigran-Schmuck 26

T Getriebene Altsilberwaren
S Reparaturen prompt und billig ’S*

Echte antike Uhren und
V Zinnsachen Z Optik

Herm. Miner, Meehd Juist
Ecke Mittel- und Herrenstrandstrasse 51 

Obst, Gemüse und Südfrüchte 
in nur prima Qualität. Täglich frische Zufuhr

NORDEN

CENTRAL-HOTEL
Clublokal des A. D. A. C. 36

Central-Heizung. Fernsprecher 2318. Civile Preise. Im 
Mittelpunkte der Stadt, 2 Min. vom Bahnhof Osterstraße 
nach Norddeich. Feinstes u. größtes Restaurant am Platze. 
Hält sich den besuchenden Gästen bestens empfohlen.

C. CARSTENS
Inhaber: W. Carstens

Durch Umbau bedeutend vergrößert. Bäder im Hause. 
Auto-Garage. Billiger Pensionspreis nach Uebereinkunft.

Drucksachen aller Ari
liefert schnellstens

Otto G. Soltau, Buchdruckerei, Norder


